
Ordnungsbehördliche Verordnung zur Aufhebung der Ordnungsbehördlichen 
Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen aus besonderem Anlass 

in der Stadt Billerbeck vom 23. November 2006 
 
 
 
 
Aufgrund der §§ 3 Abs. 1, 27 Abs. 4 und 29 Abs. 4 des Gesetzes über Aufbau und 
Befugnisse der Ordnungsbehörden- Ordnungsbehördengesetz (OBG) vom 13. Mai 
1980 (GV.NW.1980 S. 528), zuletzt geändert durch Gesetz vom 18. Dezember 2018 
(GV.NRW. S. 41, 2019 S.23), erlässt die Stadt Billerbeck als örtliche 
Ordnungsbehörde folgende Ordnungsbehördliche Verordnung: 
 
 
 

§ 1 
Die „Ordnungsbehördlichen Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen 
aus besonderem Anlass in der Stadt Billerbeck vom 23. November 2006“ wird 
aufgehoben. 
 
 
 

§ 2 
Diese Ordnungsbehördliche Verordnung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung im 
Amtsblatt der Stadt Billerbeck in Kraft. 
 
 
 
Billerbeck, x. November 2020 
 
gez. 
Marion Dirks 
Die Bürgermeisterin 
 


